
Wien 2002
Geographische Lage Nördliche Breite: von 48 ° 07 ' 06 "bis

48 ° 19' 23"
Östliche Länge : von 16° 10' 59 " bis
16° 34 ' 43“
Stephansturm : 48 ° 12' 32 " nördlicher Breite,
16° 22 ' 27 “ östlicher Länge

Fläche

insgesamt , in ha 41 .488,55
davon Bauflächen 13.791,68
(2001 ) Grünflächen 20 .060,71

Gewässer 1.938,86
Verkehrsflächen 5.697,29

Länge der Stadtgrenze in km 133

Größte Ausdehnung in km
Nord -Süd : 22,76
West -Ost : 29,43

Seehöhe

Tiefster Punkt 151m (Lobau)
Höchster Punkt 543 m (Hermannskogel)
Stephansplatz : 171 m

Witterung 2002
Höchste Temperatur in °C
Niedrigste Temperatur in °C
Sonnenscheindauer in h
Mittlerer Luftdruck in hPa
Niederschläge in mm

Bevölkerung 2002
Einwohnerzahl (Volkszählung 2001)
Bevölkerungsfortschreibung ’>

insgesamt
männlich
weiblich
Ausländer/innen
Alter in Jahren

0 bis unter 15 Jahre
15 bis unter 60 Jahre
60 und mehr Jahre

Bevölkerung pro km2
Natürliche Bevölkerungsbewegung

Lebendgeborene
Gestorbene
Eheschließungen
Ehescheidungen

Wanderungsbewegung
Zuzüge
Wegzüge

Wohnungsbestand
Wohnungsfortschreibung Dez . 2002  929 .878
Wohnungsbewegung 2002

Zugang 5.628
Abgang 1.027

Häuser -, Wohnungszählung 1991  853 .091
darunter Wohnungen als Hauptwohnsitz 738 .962
Durchschnittliche Nutzfläche in m2

je Wohnung 68
je Bewohner 33

Nach dem Ausstattungstyp in Prozent
A+B - Zentralheizung , Bad , WC,
Wasser innen 83,4
C - WC, Wasser innen 6,5
D - mit oder ohne Wasser innen 10,1

1.550 .123

1.553 .749
735 .598
818 .151
242 .597

228 .473
978 .910
346 .366

3.745

16.428
16.916
9.266
5.369

35,1
-12,3

1997,7
991,3

813

0 = Jahresdurchschnitt.
’>Einwohner mit Hauptwohnsitz ; vorläufiges Ergebnis.
2) Registerquote (international nicht vergleichbar ):Anteil der vorgemerk¬
ten Arbeitslosen am Arbeitskräftepotenzial (unselbständig Beschäftig¬
te und vorgemerkte Arbeitslose ).

Arbeitsmarkt 2002

Selbständig Beschäftigte (Mikrozensus Juni)
Unselbständig Beschäftigte 0 757 .869
Beschäftigte Ausländer/innen 0 111 .446
Vorgemerkte Arbeitslose 0 74 .894
Arbeitslosenquote 0

Registerquote 2) 9,0
EU-Rate (2001 ) 4,9

Gemeldete offene Stellen 0 3.518

Stellenandrangziffer 0 21,3
Lehrstellensuchende (Juni ) 2 .746
Gemeldete offene Lehrstellen (Juni ) 722

Wirtschaft

Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Wirtschaftsabschnitten 2001 3>
Arbeitsstätten

51 .925

13
4.245

78
3.218

18.280

5.201

3.726
1.724

109 .042
20

Insgesamt
Bergbau und Gewinnung von

Steinen und Erden

Sachgütererzeugung
Energie - und Wasserversorgung
Bauwesen

Handel ; Instandhaltung und
Reparatur von Kraftfahrzeugen
und Gebrauchsgütern

Beherbergungs - und Gaststätten¬
wesen

Verkehr und Nachrichten¬
übermittlung

Kredit- und Versicherungswesen
Realitätenwesen , Unternehmens¬

dienstleistungen 15.420
Sonstige Dienstleistungen

Konjunkturstatistik Produzierender Bereich 2002 *>
Sachgütererzeugung 5*

Betriebe
Unselbständig Beschäftigte
Bezahlte Arbeitsstunden in 1.000
Bruttoverdienste in Mio. EUR
Auftragseingänge in Mio. EUR

Bauwesen
Betriebe
Unselbständig Beschäftigte
Bezahlte Arbeitsstunden in 1.000
Bruttoverdienste in Mio. EUR
Auftragseingänge in Mio. EUR

Jahreseinkommen 2001 (nach dem Wohnort)
Arbeitnehmer

Brutto in EUR
Netto in EUR

Pensionisten
Brutto in EUR
Netto in EUR

Tourismus 2002

Beherbergungsbetriebe
Betten
Übernachtungen insgesamt

darunter Ausländer/innen

Beschäftigte 4*
513 .075

112
78 .656

43 .892

131 .352

36 .007

65 .034
41 .130

183

/3U
73 .754
12.087
245 .30
813 .30

716
29 .660

4 .977
88,80

346,60

26 .025
17.918

19.375
15.773

353
39 .579

7 .655 .391
6.245 .049

3) Nichtlandwirtschaftliche Bereichszählung 2001 (ohne öffentlichen
Sektor ).

4) Stand am Jahresende.
5) Einschließlich Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden so¬

wie Energie - und Wasserversorgung.
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Gesundheits - und Sozialwesen 2002
Ärzte 11.745

Ordinationen insgesamt 5.651
darunter Ordinationen für Zahnmedizin 948

Dentisten 42
Apotheken 288
Krankenanstalten 2001 (ohne Pflegeheime)

Zahl 39
Betten (tatsächlich aufgestellte ) 12 .786
Stationäre Patienten 624 .626
Durchschnittliche Belagsdauer 6,0
Betten -Belagstage 3.7G2.004

Kindertagesheime 1-639
Eingeschriebene Kinder insgesamt 63 .463
Fremd untergebrachte Kinder und Jugendliche 2 .500

darunter in sozialpädagogischen
Einrichtungen 1.386
Bewohner/innen in Häusern für Senioren 17.419
Bezieher/innen von Dauerleistungen der

allgemeinen Sozialhilfe 3.436
Jahresaufwand für die allgemeine Sozialhilfe in EUR 163 .931 .809
Nächtiqende Personen in Häusern für Wohnungslose 4.115
Aufnahmen in Frauenhäusern 796

Schulwesen 2002/03
Scliüler/innen in

allgemein bildenden Pflichtschulen 103 .246
allgemein bildenden höheren Schulen 53 .009
sonstigen allgemein bildenden Schulen (Statut ) 1.322
berufsbildenden Pflichtschulen 2001/02 18.291
berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 32 .248
berufsbildenden Akademien 1.245
sonstigen berufsbildenden Schulen (Statut ) 1.903
Anstalten der Lehrer - und Erzieherbildung 7.470

Universitäten und Fachhochschulen 2001/02
5 Universitäten mit 106 .533 Hörer/innen
3 Universitäten der Künste mit 4 .369 Hörer/innen

17 Fachhochschulstudiengänge mit 3.405 Studierenden

Kultur 2002
Theater

Zahl 1»
Plätze
Besucher/innen

Konzerte 3'
Kinos

Säle
Plätze
Besucher/innen

Museen und Sammlungen 5'
Zahl
Besucher/innen

Medien
Rundfunkteilnehmer/innen
Fernsehanschlüsse
Kabel -TV-Anschlüsse

Sport , Erholung 2002
Sportplätze (allgemeine Freianlagen ) 396

Fläche in m2 3 .865 .574
Kinderspielplätze 975
Bäder 556
Öffentliche Gartenanlagen in m2 21 .025 .587

20 .993
2 .686 .378

1.859

165
32 .073

5.615 .892 41

104
7.070 .743

633 .318
637 .074
437 .943

1>In Wien befinden sich insgesamt 68 Theater , von denen nur ein Teil
statistisches Material zur Verfügung stellt.

2>Darunter 29 Nebenbühnen.
3>Ausgewählter Großveranstalter.
4) Schätzwert.
5>Museen und Sammlungen des Bundes , der Stadt Wien und ausge¬

wählte private.

Verkehr 2002
Öffentlicher verkehr

Straßenbahn und U-Bahn
Fahrgäste

Autobus -Fahrgäste

Flugverkehr -Fluggäste insgesamt
Individualverkehr

Kraftfahrzeugbestand insgesamt
Darunter Pkw

Lkw
Krafträder

Öffentliche Straßen (Länge in mf>
Gemeindestraßen
Bundesstraßen

613 .614 .199

108 .825 .220
11.967 .674

784 .865
647 .382

50 .132
67 .505

2.731 .400
48 .000

Außenhandel 2002

Exporte in Mio. EUR

Importe in Mio. EUR

Versorgung , Entsorgung 2002
Stromabgabe (Verkauf ) in MWh
Gasabgabe (Verkauf ) in 1.000 m3 Nz
Wasserabgabe in 1.000 m3
Stadtentwässerung

Kanäle insgesamt in m
darunter Hauskanäle

Müllbeseitigung
abgeführte Menge in 1.000 m3

Städtische Feuerwehr
Einsätze

11 .254,78
19.622,63

10.697 .353
730 .135

145 .154

8.200 .573
6.198 .334

6.804

30 .983

Finanzgebarung der Stadt Wien 2002 8'
Einnahmen Ausgaben

Gesamtsumme
in Mio. EUR

Vertretungskörper und allgemeine
Verwaltung

Öffentl. Ordnung und
Sicherheit

Unterricht , Erziehung , Sport
und Wissenschaft

Kunst , Kultur, Kultus
Soziale Wohlfahrt , Wohnbau¬

förderung
Gesundheit
Straßen - und Wasserbau,

Verkehr
Wirtschaftsförderung
Dieuslleisluiigen
Finanzwirtschaft

9 .492,4803 9.492,4803
davon in %

13,9

0,1

6,9
0,1

3,5
0,4

0,8
0,2

14 .1
60 .2

20,0

1,2

13,1
2,2

15,9
11,0

7,8
1,7

18,6
8,6

Personal der Stadt Wien 2002

Magistrat

Unternehmungen der Stadt Wien
Stadt Wien - Wiener Wohnen
Wiener Krankenanstaltenverbund

Wiener Stadtwerke

30 .584

606
28 .946
12.965

6>Aufgrund einer neuen Erhebungsform sowie der Übertragung der
Bundesstraßen in Länderkortipelenz gibt es zu den Vuijahren keine
Vergleichsmöglichkeiten.

7>NZ = Normzustand (0° C und 1.013,25 mbar Druck).
81 Ausgliederung des Wiener Krankenanstaltenverbundes.
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